
 
 
 
 

 
 

38. Newsletter der Stadt Usingen zur Lage Corona-Pandemie vom 
30. Oktober 2020 
 

Im Auftrag von Bürgermeister Steffen Wernard erhalten Sie nachstehend den 
38. Newsletter mit neuen Informationen sowie einen Überblick der 
Maßnahmen der Stadt Usingen zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-
Virus in unserer Stadt.  

 
Laut den aktuellen Zahlen des Hessischen Sozialministeriums liegt die Anzahl 
der bestätigten Fälle der Corona-Infizierten in Hessen am 29.10.2020 bei 
37.385 Personen. Im Hochtaunuskreis sind Stand 29.10.2020 1.162 Fälle 
bestätigt. Weitere statistische Daten zur Corona-Lage in Hessen finden Sie im 
aktuellen Bulletin des Hess. Sozialministeriums unter folgendem Link:  
https://soziales.hessen.de/sites/default/files/media/2020_10_29_bulletin_cor
onavirus.pdf 

 
Gemäß dem aktuellen Bulletin des Hessischen Sozialministeriums liegt die  
7-Tage-Inzidenz hessenweit mit 8.615 bestätigten Fällen/letzte sieben Tage  
bei 137 und im Hochtaunuskreis mit 284 bestätigten Fällen/letzte sieben  
Tage bei 119,8. 
 
 
Neuigkeiten von Bund und Ländern rund um die Corona-Pandemie 
 
Bundeskanzlerin Merkel und die Regierungschefinnen und -chefs der Länder 
haben neue Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie beschlossen, 
die ab Montag, 02. November 2020 gelten und bis Ende November befristet 
werden. Hierzu zählen: 
 

 Kontakte zu anderen Menschen außerhalb des eigenen Hausstands 
sollen auf ein absolut nötiges Minimum beschränkt werden 

 Aufenthalt in der Öffentlichkeit nur mit den Angehörigen des eigenen 
und eines weiteren Hausstandes, jedoch in jedem Falle maximal mit 10 
Personen gestattet  

 Verzicht auf nicht notwendige private Reisen und Besuche (auch in der 
Verwandtschaft)  

 
 

 

https://soziales.hessen.de/sites/default/files/media/2020_10_29_bulletin_coronavirus.pdf
https://soziales.hessen.de/sites/default/files/media/2020_10_29_bulletin_coronavirus.pdf


 
 
 
 

 
 

 Schließung von Institutionen und Einrichtungen, die der 
Freizeitgestaltung zuzuordnen sind 
(u.a. Theater, Konzerthäuser, Kinos, Fitnessstudios, Schwimmbäder) 

 Einstellung des Freizeit- und Amateursportbetriebs 
(Ausnahme: Individualsport allein, zu zweit oder mit dem eigenen 
Hausstand) 

 Profisportveranstaltungen können nur ohne Zuschauer stattfinden 

 Schließung von Gastronomiebetrieben, Bars, Clubs, Diskotheken 
und Kneipen 
(Lieferung und Abholung von Speisen ist davon ausgenommen) 

 Schließung von Dienstleistungsbetrieben im Bereich der Körperpflege, 
medizinisch notwendige Behandlungen weiterhin möglich 
(z. B. Physiotherapie), auch Friseursalons bleiben unter Hygiene-
Auflagen geöffnet 

 Geöffnet bleiben Groß- und Einzelhandel unter Hygiene-Auflagen 
(es ist sicherzustellen, dass sich in den Geschäften nicht mehr als ein 
Kunde pro 10qm Verkaufsfläche aufhält) 

 Schul- und Kita-Betrieb geht weiter, die Länder entscheiden über die 
erforderlichen Schutzmaßnahmen 

 Heimarbeit oder das mobile Arbeiten zu Hause soll wo immer dies 
umsetzbar ist, ermöglicht werden 
 

Der Bund wird Unternehmen und Einrichtungen, die von den temporären 
Schließungen erfasst werden, eine außerordentliche Wirtschaftshilfe 
gewähren. Bestehende Hilfsmaßnahmen für Unternehmen und Einrichtungen, 
die auch weiterhin erhebliche Einschränkungen ihres Geschäftsbetriebs 
hinnehmen müssen, werden verlängert (u.a. im Bereich der Kultur- und 
Veranstaltungswirtschaft, für Soloselbständige). 
 

Anbei finden Sie den vollständigen Beschluss von Bund und Ländern, den wir 
darüber hinaus mit den zugehörigen Pressemitteilungen auf unserer Homepage 
zum Nachlesen für Sie hinterlegt haben. Nach etwa zwei Wochen werden Bund 
und Länder sich erneut beraten.  
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
Neuigkeiten der Hessischen Landesregierung rund um die Corona-Pandemie 
 
Das hessische Corona-Kabinett hat gestern die einstimmigen Beschlüsse der 
Ministerpräsidentenkonferenz mit der Bundeskanzlerin umgesetzt und 
weitreichende Maßnahmen zur Bekämpfung der Pandemie vereinbart. 
Ergänzend zu den oben bereits notierten Punkten werden u.a. genannt: 
 

 Veranstaltungen und Feiern:  
o Öffentliche Veranstaltungen nur noch bei besonderem 

öffentlichem Interesse; Veranstaltungen, die der Unterhaltung 
dienen, untersagt 

o Private Veranstaltungen außerhalb der eigenen Wohnung 
untersagt 

o Zusammenkünfte und Feiern innerhalb der eigenen Wohnung 
nur in einem engen privaten Kreis gestattet 

 Alkoholkonsum in der Öffentlichkeit: Der Konsum von Alkohol in der 
Öffentlichkeit ist in der Zeit von 23 bis 6 Uhr verboten 

 Krankenhäuser, Seniorenheime und Pflegeeinrichtungen: Besuche in 
Krankenhäusern, Seniorenheimen und Pflegeeinrichtungen bleiben 
unter strengen Vorgaben möglich, dabei wird stets berücksichtigt, dass 
die jeweiligen Regelungen nicht zu einer vollständigen sozialen Isolation 
der Betroffenen führen dürfen 

 Quarantäneanordnung: Es wird klargestellt, dass sich Personen bei 
einem positiven Corona-Tests unmittelbar in Quarantäne begeben 
müssen. Dies gilt ab dem Vorliegen des Testergebnisses, auch wenn die 
förmliche Anordnung des Gesundheitsamtes noch nicht erfolgt ist. 
Wer mit einer positiv getesteten Person in einem Hausstand lebt, muss 
sich ebenfalls unmittelbar in zweiwöchige Quarantäne begeben 

 Maskenpflicht:  
o Erweiterte Maskenpflicht in Schulen: Ab der Klasse 5 gilt eine 

Maskenpflicht jetzt auch im Unterricht. Diese Schülerinnen und 
Schüler können die Masken in den Pausen abnehmen. Diese 
„Maskenpausen“ werden vor Ort in den Schulen organisiert 

o Erweiterte Maskenpflicht in der Öffentlichkeit: Auf stark 
frequentierten Straßen und Plätzen unter freiem Himmel muss 



 
 
 
 

immer dann eine Alltagsmaske getragen 
werden, wenn der Mindestabstand von 1,5 Meter nicht 
sichergestellt werden kann 

o Erweiterte Maskenpflicht in Fahrzeugen: Wenn sich in einem 
Fahrzeug Personen aus mehr als zwei Hausständen befinden, 
ist eine Alltagsmaske zu tragen 

 
Aktuell warten wir noch auf die neuen Verordnungen auf Landesebene und 
werden diese auf unserer Homepage im Corona-Bereich hochladen und Sie 
zeitnah informieren, sobald uns diese vorliegen. 
 
 
Informationen zur Corona-Situation im Hochtaunuskreis 
 
Wie in der vergangenen Woche bereits angekündigt, veröffentlicht der 
Hochtaunuskreis von nun an immer mittwochs die aktuellen Corona-
Fallzahlen. Die Pressemitteilung mit der aktuellen Meldung dieser Woche 
finden Sie ebenso wie eine Pressemitteilung in Hinblick auf das kurz 
bevorstehende Halloween-Wochenende wie gewohnt in unserem 
Portal „Pressemitteilungen“.  
 
 
Erklärung von Bürgermeister Steffen Wernard zur aktuellen Corona-Lage 
 
Im Anschluss an die Bund-Länder-Konferenz am Mittwoch, 28. Oktober 2020 
richtet Bürgermeister Steffen Wernard zur aktuellen Corona-Lage das Wort an 
die Usinger Bürgerinnen und Bürger: 
 
„Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Mittwoch, den 28. Oktober 2020 haben Bund und Länder erneut entschieden, das 
öffentliche Leben deutlich einzuschränken. Ein Schritt, der angesichts der Corona-
Fallzahlen in Deutschland, im Hochtaunuskreis und in Usingen für viele zwar 
schmerzhaft, aber verständlich ist. Denn es gilt, die Schwächsten unserer Gesellschaft 
vor der Pandemie zu schützen. Zugleich haben Bund und Länder ein erneutes 
Hilfspaket geschnürt, um die direkt von den kommenden Einschränkungen 
betroffenen Institutionen, die Gastronomie und vor allem auch die Kultur in all ihren 
Facetten während dieser schwierigen und weiter andauernden Lage zu unterstützen.  
 
Wir als Stadtverwaltung und Politik haben im kommunalen Bereich wenig 
Handlungsspielraum, die Folgen des bevorstehenden zweiten Lockdowns, der zum  



 
 
 
 

 
Glück die Schulen und den Bereich der Kinderbetreuung laut des aktuellen Bund-
Länder-Beschlusses dieses Mal nicht betrifft, abzufedern. Was wir aber in jedem Fall 
bieten können, sind umfangreiche Informationen im Corona-Bereich auf unserer 
Homepage www.usingen.de, den wir im Frühjahr angesichts der Corona-Pandemie 
eingerichtet haben. Hier hat die lokale Wirtschaft, in Hinblick auf die Einschränkungen 
in den kommenden vier Wochen vor allem die Gastronomie, die Gelegenheit sich den 
Bürgerinnen und Bürgern zu präsentieren. Gerne weisen wir auch weiterhin auf 
spezielle Produktangebote im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie sowie Liefer-
/Abholdienste hin – gerade letztere haben sich in den vergangenen Monaten als 
durchaus passendes, neues Standbein erwiesen. 
 
In diesem Sinne, liebe Gastronomen: Sprechen Sie uns an oder schicken uns einfach 
eine E-Mail mit allen wichtigen Informationen an pressestelle@usingen.de, damit wir 
Ihre Angebote auf unserer Homepage platzieren und möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger darauf aufmerksam machen können. 
 
Der erneute Lockdown zeigt aber auch, wo Schwachstellen liegen. Und diese können 
wir nur mit Ihnen gemeinsam, liebe Bürgerinnen und Bürger, beheben. Es gilt 
verstärkt, Gemeinsinn zu zeigen. Verzichten Sie, auch wenn es schwer fällt, auf private 
Feiern und Treffen, so wie dies auch zwischen Bund und Ländern als wichtige 
Maßnahme vereinbart wurde. Achten Sie darauf, im öffentlichen Raum stets 
genügend Abstand zu Ihren Mitmenschen zu halten und tragen Sie bitte einen Mund- 
und Nasenschutz.  
 
All diese Maßnahmen zusammen bilden eine unverzichtbare Basis, um das öffentliche 
Leben nach dem Lockdown wieder in für uns alle erträgliche Bahnen zu bringen. An 
erster Stelle muss unser Interesse sein, besonders gefährdete Bürgerinnen und Bürger 
zu schützen. Dies zu leisten ist eine Solidaraufgabe, bei der Einzelinteressen hinten 
anstehen müssen. Ich möchte aber auch auf Kritiker der Maßnahmen eingehen, die zu 
Recht fragen, was nach diesem Lockdown kommt. Der dritte Lockdown, wenn die 
Fallzahlen wieder steigen? Der Vierte? Darauf hat die Politik noch keine Antwort, denn 
erst mit einem passenden Impfstoff wäre der Pandemie wohl Herr zu werden. 
 
Bis dies so weit ist, sind wir alle verpflichtet, das soziale Miteinander noch stärker zu 
betonen und die gesundheitlich Schwächsten unter uns zu schützen. Als Bürgermeister 
der Stadt Usingen bitte ich Sie: Machen Sie mit! Und nutzen Sie unterstützend die 
Informationen und Angebote für Handel, Wirtschaft und Gastronomie, für Familien 
und Vereine auf unserer städtischen Homepage, über unsere Social Media-Kanäle 
sowie den städtischen Newsletter. Gemeinsam, und nur gemeinsam, werden wir diese 
schwere Zeit durchstehen. 
 
Ihr Bürgermeister Steffen Wernard“ 

http://www.usingen.de/
mailto:pressestelle@usingen.de


 
 
 
 

 
Termine im Rathaus nach wie vor nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich 
 
Persönliche Termine vor Ort im Usinger Rathaus sind weiterhin nur nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich. Die Rathaustüren bleiben 
aufgrund der aktuellen Corona-Situation nach wie vor bis auf weiteres 
verschlossen, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind 
allerdings wie gewohnt vor Ort tätig und für die Bürgerinnen und Bürger sowie 
deren Anliegen da. 
 
Persönliche Termine im Bürgerbüro können nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter den Telefonnummern 0 60 81 / 10 24 -33 00, -33 01, -33 
02 oder -33 03 zeitnah ausgemacht werden. Das Bürgerbüro ist telefonisch 
während der üblichen Öffnungszeiten erreichbar: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 7:30 Uhr bis 18:00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 7:30 Uhr bis 
13:00 Uhr. Auch Termine die einzelnen Fachbereiche betreffend sind nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung vor Ort im Rathaus möglich. 
 

Für Besucherinnen und Besucher des Rathauses ist nach wie vor bis auf 
Weiteres das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung verpflichtend, darüber 
hinaus wird das Desinfizieren der Hände beim Betreten des Rathauses 
ermöglicht und erwartet. 
 
Die vollständige Pressemitteilung finden Sie hier: 
www.usingen.de/aktuelles/termine-im-rathaus-vorherige-terminvereinbarung-
noetig/ 
Hier gelangen Sie zum „Digitalen Rathaus“: www.usingen.de/das-digitale-
rathaus/  
 
 
Vorübergehende Schließung der Bürgerhäuser 
 
Ab sofort werden die Bürgerhäuser in Usingen und seinen Stadtteilen bedingt 
durch die aktuelle Corona-Situation wieder bis auf Weiteres für die Nutzung 
von Vereinen und anderen privaten Nutzern geschlossen.  
 
 
 
 

http://www.usingen.de/aktuelles/termine-im-rathaus-vorherige-terminvereinbarung-noetig/
http://www.usingen.de/aktuelles/termine-im-rathaus-vorherige-terminvereinbarung-noetig/
http://www.usingen.de/das-digitale-rathaus/
http://www.usingen.de/das-digitale-rathaus/


 
 
 
 

 
 
Ab sofort keine persönlichen Termine beim Ortsgericht Usingen möglich 
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation werden ab sofort und mindestens bis 
Ende November 2020 beim Ortsgericht Usingen keine persönlichen Termine 
vor Ort im Rathaus möglich sein. Sobald die Situation es ermöglicht und wieder 
Vor-Ort-Termine vereinbart werden können, werden wir selbstverständlich 
darüber informieren.  
 
 
KOMPASS-Umfrage beendet - bitte keine ausgefüllten Fragebogen mehr 
einsenden oder neue Fragebogen anfordern  
 
Im Rahmen des Projektes KOMPASS (KOMmunalProgrAmm SicherheitsSiegel) 
wurde im September 2020 eine repräsentative Befragung mit nach dem 
Zufallsverfahren aus dem kommunalen Melderegister ausgewählten 
Bürgerinnen und Bürgern zu zahlreichen Bereichen rund um die Themen 
„Sicherheit und Prävention in Usingen“ durchgeführt. 
 
Da diese repräsentative Umfrage mittlerweile beendet ist, bittet die Stadt 
Usingen darum, von Einsendungen ausgefüllter Fragebogen sowie der 
Anforderung neuer Fragebogen abzusehen. Es können zum jetzigen Zeitpunkt 
keine Einsendungen mehr nachgemeldet werden. Im Nachgang an die 
Befragung erfolgt nun im nächsten Schritt die Auswertung – nach deren 
Abschluss werden wir über die Ergebnisse informieren. 
 
 
Stadt Usingen hat „eigene“ Alltagsmasken – Fertigung vor Ort bei 
Yukon/Nanuk 
 

Alltagsmasken tragen und Abstand halten – diese beiden Dinge gehören neben 
den bekannten Hygieneregeln in Zeiten der Corona-Pandemie zu den 
wichtigsten Regelungen im Alltag. Und so hat  die Stadt Usingen kurzerhand 
das eine mit dem anderen vereint, indem sie die städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit „eigenen Stadt-Alltagsmasken“ und dem aufgedruckten 
Motto „USI – mit Abstand am besten!“ ausgestattet hat. 
 
In Auftrag gegeben wurde die Fertigung der insgesamt 260 Masken bei Yukon 
Computerstickerei und Nanuk Textilveredelung. 



 
 
 
 

 
 
In dem seit 1996 bestehenden reinen Familienbetrieb werden nicht nur für 
Firmen oder Vereine Bestellungen gefertigt, auch Einzelpersonen können 
Mund-Nasen-Masken nach individuellem Wunsch und in unterschiedlicher 
Stückzahl anfertigen lassen. „Auch wenn die Zusammenarbeit mit lokalen 
Unternehmen in unseren Augen jederzeit eine wichtige Rolle spielt, so fällt die 
Unterstützung der ortsansässigen Betriebe doch gerade in Corona-Zeiten noch 
stärker ins Gewicht“, sagt Bürgermeister Steffen Wernard. 
 
Die vollständige Pressemeldung finden Sie unter: 
www.usingen.de/aktuelles/eigene-alltagsmasken-fuer-stadt-und-feuerwehr/ 
 
 
Geschäftsflächenerhebung in Usingen gestartet 
 

Die Stadt Usingen hat kürzlich das Dortmunder Planungsbüro Stadt + Handel 
beauftragt, die verschiedenen Nutzungen von Flächen in Usingen – von 
Einzelhandel, Gastronomie, Dienstleistungen über kulturelle und soziale 
Einrichtungen bis hin zum öffentlichen Raum –  zu untersuchen und bittet die 
Gewerbetreibenden darum, diese Aktivitäten zu unterstützen und dadurch die 
zukünftige Entwicklung der Stadt zu fördern. Alle Erhebungen finden zwischen 
dem 19.10.2020 und dem 01.12.2020 statt.  
 
Die vollständige Pressemeldung finden Sie unter: 
www.usingen.de/aktuelles/geschaeftsflaechenerhebung-in-der-usinger-
innenstadt/  
 
 
Verkehrliche Änderungen am Alten Marktplatz bereits abgeschlossen 
 

Am Montag, 26. Oktober 2020 haben im südlichen Bereich des Alten 
Marktplatzes die Arbeiten hinsichtlich der Änderung der Verkehrsregelung 
begonnen, in deren Zusammenhang die Durchfahrtsstraße vor der neuen 
Gastronomie „Bembel & Gretel“ dauerhaft gesperrt wurde. Die Arbeiten 
konnten wie geplant bereits abgeschlossen werden. 
 
Der Wochenmarkt kann am heutigen Freitag wie gewohnt auf beiden Seiten 
des Alten Marktplatzes stattfinden. 
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Neues Beratungsangebot der Stadt Usingen in Zusammenarbeit mit Social 
Business Women e.V. 
 
Das Leben unterliegt ständigen Veränderungen und Entwicklungen - da bildet 
das Berufsleben keine Ausnahme. In Zusammenarbeit mit dem durch 
Weiterbildung Hessen e.V. zertifizierten Verein Social Business Women e.V. 
aus Königstein bietet die Frauenbeauftragte der Stadt Usingen ab dem 
05. November 2020 jeweils am ersten Donnerstag jeden Monats von 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr ein Beratungsangebot (kostenloses und individuelles 
Einzelcoaching) unter Beachtung der aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln 
in den Räumlichkeiten des Usinger Rathauses an.  
 
Eine Anmeldung zu den Beratungsterminen ist dringend erforderlich: 
Stadt Usingen, Nadine Fork: Tel: 0 60 81 / 10 24-4004, E-Mail: fork@usingen.de 
Social Business Woman e.V.: Tel: 0 61 74 / 9 68 08 68, E-Mail: kontakt@social-
business-women.com 
 
Hier können Sie die vollständige Pressemitteilung nachlesen: 
www.usingen.de/aktuelles/neues-beratungsangebot-in-zusammenarbeit-mit-
social-business-women-e-v/  
 
 

Absage der Gedenkfeiern zum Volkstrauertag – Kränze werden an den 
Ehrenmalen niedergelegt 
 
Die ursprünglich geplanten offiziellen Gedenkfeiern zum Volkstrauertag am 
Sonntag, 15. November 2020 in Usingen und den Usinger Stadtteilen müssen 
aufgrund der andauernden Corona-Pandemie leider abgesagt werden. 
Stadtverordnetenvorsteher Gerhard Liese und Bürgermeister Steffen Wernard 
werden den Opfern dennoch persönlich gedenken und an diesem Tag Kränze 
an den Ehrenmalen in der Kernstadt niederlegen. Darüber hinaus wird die 
Stadt Usingen dafür Sorge tragen, dass auch an den Ehrenmalen in den 
Stadtteilen Kränze niedergelegt werden.  
 
Es steht natürlich allen Bürgerinnen und Bürgern jederzeit unter 
Berücksichtigung der ab Montag, 02. November 2020 geltenden 
Kontaktbeschränkungen frei, die Gedenkstätten selbstständig zu besuchen, 
auch wenn keine gemeinsamen Gedenkfeiern stattfinden können. 

mailto:fork@usingen.de
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Absage Ski- und Snowboadfreizeit 2021 
 
Die Corona-Pandemie hält weiter an und wirft auch im Bereich der 
Jugendarbeit ihre Schatten für das Jahr 2021 voraus. Die alljährliche Ski- 
und Snowboardfreizeit, welche in interkommunaler Zusammenarbeit der 
Jugendpflege Wehrheim, Weilrod und Usingen sowie dem VzF Jugendhaus 
aus Neu-Anspach veranstaltet wird, muss leider abgesagt werden. 
 
Lange hatten die Jugendarbeiter*innen der Gemeinden und der Stadt sich 
beraten, wie eine Skifreizeit in der aktuellen Zeit umsetzbar wäre – sie hätten 
sich sehr gefreut, den Jugendlichen eine Freizeit in den Winterferien zu 
ermöglichen. Aber bei aller Enttäuschung ist es wichtig zu betonen, dass die 
Eindämmung der Infektionszahlen oberste Priorität hat. Die Gesundheit aller 
Mitmenschen gilt es zu schützen und sich dementsprechend an die 
empfohlenen Maßnahmen zu halten. Für die Zeit nach der Pandemie steht 
aber schon fest, dass die bei den Jugendlichen sehr beliebte Ski- und 
Snowboardfreizeit wieder angeboten werden soll. 
 
Weitere Informationen rund um die kommunale Jugendarbeit der Stadt 
Usingen sowie Kontaktdaten sind unter www.usingen.de/kinder-familien-
senioren/jugendarbeit-und-streetwork/ zu finden. 
 
 
Neueröffnung „Usinger Kornkammer“ 
 
In der kommenden Woche, genauer gesagt am Montag, 02. November 2020 
ab 9:00 Uhr, wird in Usingen der erste Unverpackt-Laden eröffnen und das 
bestehende Angebot der lokalen Wirtschaft in der Kernstadt ergänzen. 
 
Nach langjähriger Berufstätigkeit und Erfahrung in der Lebensmittelbranche 
bietet Jasmin König ab November 2020 in ihrer „Usinger Kornkammer“ 
verschiedene Nahrungsmittel, naturreine Seifen, feine Kosmetik, Wasch- und 
Reinigungsessenzen sowie regionale Produkte wie hausgemachte 
Marmeladen und Liköre an. Außerdem stehen den Kunden eine 
Nussbuttermaschine zur Herstellung individueller Nusscreme sowie eine 
Mehlmühle zur Verfügung. Regionale Anbieter werden die Möglichkeit haben, 
ihre Produkte in der „Usinger Kornkammer“ zu präsentieren, wodurch das 
Sortiment stetig erweitert werden wird. 

http://www.usingen.de/kinder-familien-senioren/jugendarbeit-und-streetwork/
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Zu finden ist die „Usinger Kornkammer“ gemeinsam mit „ACC Usingen“ in 
den neuen Räumlichkeiten in der Bahnhofstraße 18, 61250 Usingen. 
 
 
Klare Sicht in der dunklen Jahreszeit - das Störungsportal für 
Straßenbeleuchtung der Syna 
 
Die Uhren wurden von der Sommerzeit auf Winterzeit umgestellt und es wird 
abends früher dunkel. In dieser dunklen Jahreszeit ist eine störungsfreie 
Straßenbeleuchtung immens wichtig. Damit beispielsweise defekte 
Straßenlaternen zeitnah repariert werden können, ist eine schnelle 
Schadensmeldung nötig. Hierfür hat die Syna ein Online-Störungsportal 
eingerichtet, über das man mit wenigen Klicks Störungen auch vom 
Smartphone aus melden kann.  
 
Hier können Sie die vollständige Pressemitteilung nachlesen: 
www.usingen.de/aktuelles/fuer-klare-sicht-in-der-dunklen-jahreszeit/  
Hier gelangen Sie direkt in das Online-Störungsportal der Syna: 
https://planauskunft.syna.de/stoerungsmeldung/    
 
 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende und bleiben Sie gesund! 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister Steffen Wernard,  
der SAE-Usingen, das Presseteam sowie die Mitarbeiter*innen des Bauhofes, 
der Kitas, der Stadtbücherei und der Stadtverwaltung Usingen. 
 
Kontakt: Pressestelle@usingen.de 

http://www.usingen.de/aktuelles/fuer-klare-sicht-in-der-dunklen-jahreszeit/
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